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Den Meuschen verdrießt “ s , dall das Wahre s0 einfach ist . Gocthe .

Badiſche Politik
Der Candtag

rd vorausſichtlich am 14 . oder 15 . Januar zum erſten

Rale wieder eine Sitzung abhalten , um die Regierungs⸗

lärungen entgegenzunehmen .

Der Jentrumsführer Dr . Schofer
nach der Meinung der Preſſe anderer Parteien in

Freiburg ſchwer erkrankt ſein . Man knüpft daran die

emerkung , daß das Zentrum diesmal im Landtag

ſuf feinen bewährten Führer Verzicht leiſten müſſe . Die

gentrumspreſſe berichtet daraufhin , daß Schofer zwar

krankt , aber ſchon wieder auf dem Wege der Beſſe⸗

ung
ſei.

Wer hat nun Recht ? Wir ſind der Meinung .

bmit oder ohne Schofer , das arbeitende Volk hat

eder ſo noch ſo etwas von dieſem Landtag zu erwarten .

Der „Chriſtliche Volksdienſt “
( bekanntlich in 7 bei den Landtagswahlen 1929

um erſtenmal aufgetreten und hat ſich drei Manoate

holt .

In Berlin hat nun eine Vertreterverſammlung des

Ehriſtlichen Volksdienſtes “ und der „Chriſtlich⸗Sozialen
keichsvereinigung “ ( gut aufgepaßt : nicht Chriſtlich⸗
zozialenReichspartei ) den Zuſammenſchluß bei⸗

ſer Bewegungen Von bekannten Reichstags⸗

bgeordneten find die Abg . Mu mm und Behrens
dabei . Man gab einen Aufruf an „ das deutſche evange⸗

ſſche Chriſtenvolk “ heraus . Folgende Sätze kennzeichnen

veröffentlichte Marſchlinie der vereinigten Parteien :
Nach innen verzehren der Parteihader und rückſichts⸗

loſe Intereſſenkämpfe die wertvollſten Kräfte . Die

öffentliche Meinung , die Grundlage der aatlichen Wil⸗

lenbildung , wird geformt von einer Preſſe , die weiter⸗

hin unter dem entſcheidenden Einfluß der im geheimen

kenden Geldmächte ſteht . Eine unchriſtliche Auf⸗

ſſung von Freiheit bedroht alle von Gott ge⸗

iffenen Einrichtungen in Geſellſchaft und Staat mit

völliger Auflöſung . Die Grundlagen des Staates , die

Unauflöslichkeit der Ehe wird durch bolſchewiſtiſche Ein⸗

ſe in Mlte Literatur und Kunſt aufs ſchärfſte er⸗

füttert . Alkohol und Wohnungsnot zehren am Marke

nſeres Volkes . In dieſer Stunde höchſter Not rufen
ir unſere evangeliſchen Volksgenoſſen auf , in unſere

zeihen zu treten und ſich auf den Boden detz
eutigen Staates zum Dienſte an Volle
r Verfügung zu ſtellen . Nur in der entſchiedenen Ab⸗

endung vom heutigen innerlich faulen Parteiweſen tann

politiſche Weg zur Rettung gefunden werden . . . “

Es wurde noch beſchloſſen , dem vereinigten Gebilde

en Namen „Chriſtlich⸗Sozialer Volksdienſt “ zu geben .

eſer Name iſt beim gleichzeitigen Beſtehen der „Chriſt ,
nlen Reichspartei “ irreführend und werden wir

Tätigkeit des „Chriſtl . Soz . Volksdienſtes “ wach⸗

im Auge behalten müſſen . Wie wir hier ſchon
ilten , ging der Chriſtliche Volks dienſt verſchiebent⸗

Liſtenverbindung mit der Deutſchen

ltspartei und den Deutſchnationalen ein

und leiſtete ſo praktiſche Vorſpanndienſte für den Kapita⸗
liomus Auch der jetzige „Chriſtlich⸗Soziale Volksbienſt “

te nur das ſein unter den Evangeliſchen , was bas

trum “ heute iſt unter den Katholiken : ein unter
liſtiſcher Herrſchaft ſtehendes , rechtsgerichtetes Par⸗

tei - Inſtrument ! Werktätiges Volk in evangeliſchen Krei⸗

ſen : Augen auf !

57 832 Arbeitsloſe in Baben !
Dom krbeltsmarkt in Südweſtcleutſchlandk

In den letzten 14 Tagen des abgelaufenen Jahres hat

die Belaſtung des Arbeitsmarktes und die Inanſpruch⸗
Hahme der Arbeitsloſenverſicherung eine weitere bebeu⸗

tende Steigerung erfahren . Der Stand der unterſtültzten
war am 31 . Dezember 1929 in der ver⸗

itsloſenunterſtützung 85 130 Pex⸗
11 903 Frauen ) , in der Kriſen

10608 ( 8 290 Männer , 2 318 Frauen ) .

tzahl der Unterſtützten ſtieg um 13 669 Per
r um 16,7 v. H. von 62040 Perſonen ( 68 763

nner , 13277 Frauen ) auf 95 736 49—ꝗ. ( 81 517

Männer , 14221 Frauen ) . Davon kamen auf Württein⸗

berg 37 906 gegen 31 931 und auf Baden 57632

gegen 50 109 am 16 . Dezember 1929 . Im Geſamtbezik
Landesarbeitsamtes Südweſtbeutſchland kamen am

Dezember auf 1000 Einwohner 19,0 Hauptunter⸗

ſtützungsempfänger gegen 17,3 um die Wende des vori⸗

gen Jahres .
Die Mehrzahl der Arbeitsloſen lam immer noch aus

bery Bauberufen . In der Metallinduſtrie hat ſich diehat
Arbeitsmarktlage nach Weihnachten noch weiter verſchlech⸗

In Maſchinenfabrilen wurden an 200 Entlaſſun⸗

Der Nuhm von

EUE VoLK

gen vorgenommen . In der Edelmetallinduſtrie verſtär
ken ſich die Anzeichen einer Abſchwächung des Beſchäfti⸗
gungsgrades . In der Papierinduſtrie nahm u. a . eine

Kartonagenfabrik 200 Entlaſſungen vor . In der Holz⸗
induſtrie , beſonders in Sägewerksbetrieben , wurden er⸗

hehliche Entlaſſungen vorgenommen . In der Nahrungs⸗
und Genußmittelinduſtrie nahm eine Nährmittelfabrik
und eine Keks⸗ und Waffelfabril größere Entlaſſungen
vor . Im Bekleidungsgewerbe wurden die von zwei

Schuhfabriken angekündigten Entlaſſungen durchgefühkt ,
in den Hauptbezirken iſt aber die Schuhfabrikation noch
befriedigend beſchäftigt . In den Angeſtelltenberufen iſt

infolge Entlaſſung der Aushilfskräfte eine weitere Ver⸗

ſchlechterung eingetreten .
Arbeiter ! Merkt Euch die Zahlen ! Es wird noch

weiter bergab gehen ! Angeſtellte ! Mertt Euch wie Ihr
mit den Arbeitern zu einem Hungerheer zuſammenge⸗
ſchweißt werdet ! Wann werdet Ihr , Arbeiter und An⸗
geſtellte mit der Chriſtlich⸗Sozialen Reichspartei für die

Einheitsfront aller Werkſchaffenden eintreten ?

Jugond
Deine Rugen ſprühen ,
Deine Cippen lachen ,

Slehlt noch nicht das Glühen

Hiftgeſchwollener Drachen !
Taß nut lachen Deine Ulppen ,
Caß nur ſprühen Deine Rugen ,
Denn der Drachen Rrt und Sippen
Können dann nur feſt lich laugen :
Wenn Du blöde bilt und felge ,
Fülllſt gar um votr Rnglt und Schreck !

Cüchelnd drum im [ eben zelge :
Mut im Kampl lür Biel und Bwock !

Dann kommt Dir von ſelbſt Erkonnen ,

lrd in Frn und ferz Die brennen ,

Und os wird Dein frohes lülhen ,

Cichtumſtrahlt vom ew ' gen Glühen !
Thelsſlan Ummoerſeoß

Hrbeiter ! Hngeſtellter ! flusgebeuteter !
Weißt Du das ?

Voyx 16 Millionen Verſicherten in der Invaliden⸗
Verſicherung hatten im Vorfahre

einen Wochenlohn von 6 —12 Mark

einen Wochenlohn von 12 —18 Mark

einen Wochenlohn von 1824 Mark

einen Wochenlohn von 24 30 Mark

einen Wochenlohn Über 30 Mark

das heißt : 10 074000 Arbeiter verdienen

30 Mark die Woche , davon 5 Millionen

20 Mark die Woche .
Bei den „ Kopf “ arbeitern iſt es ebenſo . Von 2,9

Millionen in der Angeſtellten⸗Verſicherung gemeldeten

Angeſtellten hatten 530000 einen Monatslohn von über

300 Mark , 570 000 einen ſolchen von 200 300 Mark ,
950 000 hatten ſage und ſchreibe nur 100 . 200 Mart

und 85 000 eine Entlohnung unter 100 Mark .

Auch Du , Badiſcher Arbeiter und Angeſtellter haſt

Dein gerüttelt und geſchllttelt Anteil an dieſen beutſchen
Hungerlöhnen . Wie ſtellſt Du Dich dazu ? Was lat

Deine Partei dagegen ? Weißt Du , daß die CSRP
die einzige politiſche Partei iſt , die keine Bindung zum

Kapitalismus hat und deshalb 5 lprechen und handeln

kany ? Wo iſt nun Dein Plaß ?

Die Not der Kleinbauern
Starke Zunahme der Konkurſe⸗

Die Konkurſe in der Landwirtſchaft ſind 1929 weit

ſtärker geſtiegen als die in der Induſtrie . Dagegen
bleibt die relative Steigerung der Vergleichsverfahren
hinter der in Induſtrie , Handel und Verkehr zurlück . Wie

in den PVorjahren , lagen auch 1929 im zweiten und

dritten Quartal die Konkurſe unter denen des erſten

Jahresviertels , nahmen dann aber im vierten Quartal

wieber erheblich zu .
Nun muß man berüchſichtigen , daß es ſich bey den

Konkurſen in der Gandwirtſchaft vorwiegend um In

lolvenzen lanbwirtſchaftlicher Pächter handelt . Die Fu⸗
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ſolvenzen der Betriebsinhaber dürften vielmehr in erſter

Linie bei den Zwangsverſteigerungen zum Ausdruck kom⸗

mer . Bekanntlich haben die Zwangsverſteigerungen land⸗

wirtſchaftlicher Grundſtücke ſehr erheblich zugenommen .

Die fubhaſtierte Fläche dürfte 1929 etwa doppelt ſo

hoch wie 1928 ſein und die Höhe der letzten Vorckiegs⸗

jahre ſehr erheblich überſchritten .

Insgeſamt wurden 1929 320 landwirtſchaftliche Kon⸗

kurſe verhängt gegenüber 231 im Jahre 1928 und 183

im Jahre 1927 . Die Zahl der Vergleichsverfahren in

der Landwirtſchaft ſtieg von 34 im Jahre 1927 auf
62 im folgenden Jahre und weiter auf 70 im Jahre 1929 .

Es iſt ein Skandal , wie die Landwirtſchaft ausge⸗

ſogen und verproletariſiert , beſitzlos gemacht wird . Was

tun hier die alten Parteien ? Wie immer : ſchöne Worte

und ſonſt nichts . Bauer ! Organiſiere Dich in der CSRp .
und in der Internationalen Bauernſchaft .

0 3 2

Nauſchgiftbekhämpfung in Baden

Der Landesausſchuß des Badiſchen Landesverbandes

gegen den Alkoholismus e. V. hielt am 13 . Dezember

nachmittogs im Kleinen Sitzungsſaal der Handelskam —

er Karlsruhe ſeine diesjährige Tagung ab . Der Vor

ſitzende , Miniſterialdireltor Dr . Fuchs , hieß die Ver —⸗

treter der Miniſterien , der ſtaatlichen und kirchlichen Be⸗

hörden und die der dem Landesverband angeſchloſſenen
Organifationen herzlich willkommen und verknüpfte da⸗

mit den Dank für die Unterſtützung durch die Regierung .
Zunächſt erſtatteten die Vorſitzenden der einzelnen Ab⸗
teflungen ihre Berichte . Dr . Neumann gab Aufſchluß

über den Stand der Trinkerheilſtätte Renchen , die er⸗

höhte Beſucherzahl ſpreche nicht für eine Zunahme der

Trunkſucht , ſondern für die zunehmende Erkenntnis der

helfenden Wirkung einer ſyſtematiſchen Heilbehandlung .
Die Heilerfolge ſeien verhältnismäßig günſtig — 33

v. H. — Im Laufe des Jahres wurde ein Oekonomie

gebäude errichtet und in Betrieb genommen , was einen
Gewinn für die Anſtalt bedeutet , da hierdurch die ſyſte

matiſche Arbeitsbehandlung auf eine breitere Baſis ge⸗

ſtellt werden konnte .

Pfarrkurat Jung berichtet über die Tätigkeit des Aus⸗

ſchuſſes füur Trinkerfürſorge . In Baden beſtehen ſech⸗
Trinkerfürſorgeſtellen , vornehmlich in den Städten . Man

‚
verſucht , die Fürſorgetätigkeit auch auf das Land aus⸗

zudehnen . Zu dieſem Zweck haben in Lörrach und Vil⸗

lingen Konferenzen ſtattgefunden , weitere follen in Offen⸗
burg , Raſtatt und Bruchſal folgen .

Die Trinkerfürſorge lehnt ſich ſtark an die är ztliche
Beratung an . Die Einweiſung in Anſtalten geſchieht
auf Grund des Irrenfürſorgegeſetzes . Als bedenklich

bezeichnet der Referent die Zunahme der Trunkſucht

unter den Jugendlichen . Er befürwortet die Einführung
eines Schutzgeſetzes gegen den Alkoholismus , den Kon⸗

zeſſierungszwang für den Flaſchenbierhandel , geſetzliche

Verankerung der alkoholfreien Jugenderziehung , Förde⸗

rung der Süßmoſtbereitung uſw.

Wohlfahrtspfarrer Werner ſchilderte die Arbeit des

Ausſchuſſes 15
Aufklärung . Es wurde auch im ner⸗

floſſenen Jahre eine umfaſſende Werbetätigkeit entfaltel .
Der Ausſchuß hat ſich an der Ausſtellung „ Wege zur

Geſundheit “ beteiligt . Im „ Haus der Geſundheit “ in

Karlsruhe wurde eine Zentrale
65

die Aufklärungs⸗
arbeit . Der Ausſchuß für alkoholfreie Jugenberziehung
unter Führung des Prof . Mittelſtraß hat in 75 Schul⸗
anſtalten Vorträge veranſtaltet . Reichsbahn und Ober⸗

poftdirektion unterſtützten in lobenswerter Weiſe für ihren

Beſtrebungen des Landesverbandes . Im
„ Hauſe der Geſundheit “ iſt ein Lehrgang für die Aliohol⸗

rage für Poſt⸗ und Eiſenbahnbeamte beabſichtigt . Fülr
bie Volksſchulen ſoll ein Wanderlehrer angeſtellt
werden . 13

Ueber die gärungsloſe Früchteverwertung berichtet der

um die Sache hochverdiente Pfarrer Häusler⸗Ladenburg .
Er konnte üÜber eine erfreuliche Entwicklung dieſes Tätig

keitsberichtes berichten . In dieſem Jahre wurden bank

der guten Obſternte ſchätzungsweiſe eine halbe Million

Liter Süßmoft hergeſtellt . Der Referent appelierte an

das Intereſſe der Obſtbauvereine , der Kllfermeiſter und

ber Kreiſe und legte dar , daß gerade die gärungsloſe
Früchteverwertung ein Mittel zur Förderung des Obſt
baues darſtelle . Neben der Sorge für die Erzeugung
habe die Werbung für den Verbrauch zu treten .

Ay die Berichterſtattung ſchloß ſich eine rege Aus⸗

ſprache , wobei beſonders abgehoben wurde auf die

Alkoholgefahren für den Autolenker , auf die Notwenbig⸗
keit der Mitwirkung der Polizei bei Bekämpfung des

Alkoholmißbrauches , auf die Unterbringung unverbeſſer
licher Trinker in Arbeitsanſtalten uſw. Der Pertreten

Reichsbahnbirektion , berichtete eingehend über die voß

ſeiner Behörde im Intereſſe der Betriebsſicherheit ge

Scher Hügel , auf dem das Unbraut tot

HKogfinse ( 996 = 4 9v Nν.)



E5 ist Sſcher , es WIrd die Zeit kommen , da Werden nicht mehr Heldentaten
häusern, in den Schulen , in den Fabflken
und wWird den Kopf Uber sieé schütteln .

viel auf dem Wege der Belehrung und
errsicht werden kann .

Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde die Rechnung
des Jahres 1928 verbeſchieden und der Voranſchlag für
1930 genehmigt , der mit einem Betrage von 43 300
RM . bilanziert . Unter den Einnahmen figurieren der

Zuſchuß des badiſchen Staates mit 13 600 RM . und
der Reichszuſchuß mit 21 500 RM .

Kommunalpolitil
Mannheim

Wiederaufnahme der Arbelt bei der Firma
Heinrich Lanz . Rach dreiwöchiger Ausſetzung wird
die Arbeit bei der Firma Heinrich Lanz am Mittwoch ,
den 3. Januar in der Gießerei wieder aufgenommen , in
allen anderen Abteilungen am Freitag , den 10 . Januar ,

Es wurde auch die höchſte Zeit . Die Familien
haben Elend und Not genug gelitten .

Haslach . Einer der bekannteſten Schwarzwaldſtein⸗
brüche , das Hartſteinwerk der Gebr . Leverenz „ Vulkan “
hat dieſer Tage ſeiner geſamten 3 gekünbigt .
Dic Stillegung dieſes für die hieſige Wirtſchaft ſehr
wichtigen Werkes bedeutet einen ſchweren Verluſt für das
geſamte Geſchäftsleben . Mit dieſen neuen Arbeitslo⸗
ſen erhöht ſich die Zahl der hieſigen Arbeitsloſen auf
etwa 200 . — Auch der Schwarzwaldarbeiter und Klein⸗
bauer kommt ſo am ſchnellſten zur Erkenntnis von der

„gottgewollten Geſellſchaftsordnung des Kapitalismus “ .
Es wird wahrlich Zeit , daß wieder eine wirklich chriſt⸗
liche Wirtſchafts - und Geſellſchaftsordnung eingeflührt
wird . Wer aber ſoll dies tun ? Etwa die Taufſcheinchri⸗
ten . die ſich dem heidniſchen Kapitalismus verſchreiben
haben ? Hier kann nur eine durchgreifende Aenderung
zum Ziele führen . Der Boden dem , der ihn bebaul !
Der Betrieb dem , der darin arbeitet .

Landesverband Baden 6ERP .
Der Landesparteivorſtand Baden weiſt nochmals auf

die in der letzten Nummer der Badiſchen Nachrichten er⸗
ſchienenen Aufrufe hin und bittet alle Parteifreunde um
gewiſſenhafteſte und ſchnellſte Erledigung .

Die Landesleitung .

Vezirtsverbände :
Unterbaden : Alle Parteifreunde von Unterbaden ,

Vertreter und Mitglieder von Ortsgruppen , tonunt
alle zur Bezirkstagung der CSRP . Unterbaden am

Sonntag , den 12 . Jan . , in Mannheim . Beginn der

Tagung morgens 10 Uhr , Ende der Tagung nachm .
15 —16 Uhr . Treffpunkt für alle in unſerent Partei⸗
lokal : Vinzens Stock ' ſche Handelsſchule , Mannheim ,
M 4. 10 . An die Tagung anſchließend 155 abends

Uhr im großen Saale des Alten Rathaufes in

Mannheim , Marktplatz ein Lichtbildervortrag des Par⸗
teifreundes Redakteur Held⸗Köln ſtatt : „ Der kommende

Giftgaskrieg “. Die Jugend von Unterbaden , weſche⸗

zuy CSRp ſteht , findet ſich am Samstag , den 11 . 1. ,

nachmittags ſchon zu einem Jugendtreffen . Klampfen ,
Liederbücher und Futterage im Ruchſack mitbringen .
Treffen um 6 Uhr im Parteilokal : M q4 , 10 . Die

Jugend nimmt auch Sonntag an der Bezirkslagung
teil , Und nun Freunde , kommt zahlreich und folgt
dieſem letzten Apell !

Bodenſee ⸗„ Stochaſch , Villingen : Am 24. 11 .
1929 fand unſere diesjährige Bezirkskonferenz ſtatt .

In Volkertshauſen . Eingangs wurde vom Vorſltzendeſt
Bericht erſtattet über die verfloſſene Landtagswahl .
Er erwähnte dabei , daß wir trotz Stimmenrülckgang
vorwärts ſchreiten müſſen . Jeßſt erſt recht : denn mit

denen , die uns treu geblieben , können und milſſen
wir weiter arbeiten . Es wurde dann beſprochen , daß
wir , wenn genügend Kräfte vorhanden , Schulungs⸗

FPartęeifreunhc
Verlangt Meihde Freisliste Gber

Textil - urnd KurzWaTeT

Günstige Versändsbeding . Postkarte

Versandtgeschäft J. Wehrle
Sdüterbach ( Bad . SCHWAfrHfEW ) Lanhdstr . 88

Kenugt .

Badlsche

Iugend!
82 Das Kamplblatt dor christlich⸗ſoglalen

Uugend Deutſchlands

Hchelftlotter Paofffeied Kümpfot , Borlin

follft Du kennen !

Heſfelle loſort Werbenummeen belm
Tandesverband der CSRp . ſflannhelm ,
E Eingelnummet 10 Pfennſg .

lue II .

auf den Hondelsschiffen . Hon wird donn diese unsete Zeit in Bſutdunst gehüilt Seh

kurſe veranſtaltet werden . Auch Leſeabende
ſtattfinden , wir haben ja jetzt ein eigenes Heim. wo
wir uns ungeſtört zuſammenfinden lönnen . Aach die
Frauenbewegung wurde geſtreift und wäre es erfreu⸗
lich , wenn ſich auch die Frauen und Mädchen gründ⸗
licher mit der Politik beſchäftigen würden . Unſer
Arbeitsfeld iſt groß und der Arbeiter ſind noch wenige ;
deshalb ſtelle jeder , der es erkannt , ſeine ganzen Kr äfte
zur Verfügung . Da auch ziemlich Freunde aus Beucen
anweſend waren , konnte man über den Neuaufbau der
dortigen Ortsgruppe ebenfalls Rückſprache nehmen . Die
Tagung verlief in guter Harmonie . 14 Tage ſpäter

wurde die Ortsgruppe Beuren a . A. wieder auf eigene
Füße geſtellt . Freund Johann Rothmund in Beuren
übernahm die Arbeit .
Beuren an ihn , er nimmt Beſtellungen für das NRN
und Neuaufnahmen für die Ortsgruppe der CSRp
entgegen . Und nun Freunde aus dem Bezirk Bodenſee⸗
Stockach - Villingen : auch aus Vollertshauſen und Um ,
gebung : mutig vorwärts ſchreiten ! „ Iſt das Ziel

auch hoch und weit der Weg , zur neuen Menſchheit
führt der Steg ! “ — L.

Mittelbaden . Freunde in Mittelbaden ! Parteimit⸗
glieder !“ Leſer des neuen Volkes ! Alle , die Ihr be⸗
ſonders mitarbeiten wollt an der Weiterverbreitung
unſerer Idee im Bezirk Mittelbaden , es ſei durch
Werbung neuer Mitglieder , Verbreitung unſerer Zei⸗
tungen und Flugblätter , Verkauf von Chriſtlich⸗So⸗
zialen Schriften , andere Organiſationsarbeiten oder
Vorträge , meldet Euch umgehend beim Bezirksvorſtand
fün Mittelbaden . Rur durch gemeinſames , einmütiges
Handeln kommen wir vorwärts ! Und wir müſſen
handeln ! Schnell und kräftig handeln ! 0 5Bezirksvorſtand der CSRP Mittelbaden : Freund Iſen⸗
mann , Hofweier bei Offenburg .

Ortsgruppen :

Mannheim . Alle Parteifreunde , Mitglieben der
CSRp,in Mannheim und Umgebung werden nochmals
aufmerkſam gemacht auf die am kommenden Sonntag ,
12. Januar 1930 morgens 10 Uhr bis nachmittags 16
Uhr ſtattfindende Bezirkstagung der CSgRß für Un
terbaden . Treffpunkt : Parteilokal M 4. 10 . Alle
die treu zur ESgp ſtehen , Frauen wie Männer ,
herzlichſt willkommen . Ferner : Sonntag , 12 . Ja⸗
nuar 1930 abends 6 Uhr im alten Rathausſaal Markt ,
anſchließhend an die Bezirkstagung große öffentliche
Verfammlung der Chriſtlich Sozialen Reichspartei .
Lichtbilder⸗Vortrag des Parteifreundes RedakteurHeld .
Köln : „ Der kommende Giftgaskrieg . “ Freunde er⸗
ſcheint in Maſſen und bringt weitere Freunde mit . —

Ferner : Zur Bezirkstagung euſcheint unſere auswär⸗
tige Jugend ſchon am Samstag , den 11 . Januar
1930 . Treffpunkt und feines Trefſen abends 6 Uhr im
Parteilokal M 4. 10 . Die CSJugend aus Mann⸗
heim und Umgebung erlcheint rechtzeitig und bringt
Klampfen , Fiedel und Liederbücher mit .

Freiburg . Am Samstag , den 25 . Januar 1930
findet abends 8 Uhr im Gaſthaus St . Barbara ,
Ecke Guntenberg⸗Barbaraſtraße , Freiburg , Monatsver⸗
ſammlung mit Ausſprache über die gegenwärtige po⸗
litiſche Lage ſtatt . Wir bitten alle Freunde , welche er⸗
wachſene Söhne haben , dieſe auf die CS Jugend hinzu⸗
weiſen , um auch hier eine , wenn auch kleine Gruppe
zu gründen . Alle Leſer des neuen Voltes , welche zur
Mitarbeit bereit ſind , ſind ebenfalls herzlich will⸗
lommen , desgleichen Geſinnungsfreunde aus ber Um⸗
gehung von Freiburg .

Gengenbach : Sonntag , den 29 . Januar 1930 , fand
hier eine feine Weihnachtsfeier mit Gabenverlofung
in der CSRp ſtatt . Freund Paul Feldrin⸗Würzburg
hielt uns einen begeiſternden Vortrag .

Sedenheim . Alle unſere Freunde nehmen am Sonn⸗
tag , den 12 . Januar 1930 an der Begzirtstagung
Unterbaden in Mannheim teil . Gemeinſame Abfahrt
und Rückfahrt .

Franz Kohl
Wiesbaden , Göbensttaße 12
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Offenburg : Parteimitglieder und Jugend ,
der Bezirkstagung der CSRop Unterbaden am Sa
tag teilnehmen wollen , melden ſich bei Jugendfi⸗
rerin Maria Boſch⸗Offenburg , Kohlerſtr . 7.

Kampffonds

Geſamtfſumme vom 4. Januar 22 . 30 Mark . Es
gen weiter bei der Landeszentrale der CSR·
Freudige Zuſtimmung : 1. — RMR. ; J . O. —. 20Rk .
ria D. 1 . — RM. ; Erna D. 2. — RM. ; Fritz E.
RM. ; Proletennot —, 20 RM. ; Schwarzwaldbauer 1“
RM. , Zigarettenverzicht —. 50 RM. , Wir milſſen du
6 RM . macht zufammen 8 . 80 RMR . ; zuſammen n

obigen 22 . 80 : 31 . 60 RM .

Schweſtern und Brüder ! Auch dieſe zweite W
ergab eine ſchöne Summe . Wer hilft weiter ?
[part , verzichtet , opfert , ſammelt , und ſchickt ſofort f
den bitternotwendigen Kampffonds ? Bitte helft ! Ma
Euch, uns allen Freunde ! Worte wecken , Beiſpie
reißen mit ! Einzahlungen an : Stadtverordneter Ant
Morell , Landesvorſitzender der CSRipß Baden . Man
heim , C 2. 25 . Poſtſcheckkonto Kar sruhe Nr . 7739

Offene Antworten
Jreunb l . in M. Geduld . Wit werden Deinen wertvollBrief gelegentlich veröffentlichen . Wenn der katholiſche Stadiund Zentrumsmann , als er aus der Kirche kam und ** auf d

Straßſe Wahlflugblätter vertellen ſah , Dich — wie Hu ſchrelbſt
von hinten pacte , Dich zu ſchlagen und die Flugblätter H
entreiſen ſuchte , ſo iſt ein ſolches unqualiftzterbares Gebaren 1
tülrlich zu verurtellen und dürfte nicht mal ein Zentrumsblatt dfür gut heißen . Indeſſen : Du kannft barin die Auswirkung dZentrumswahlhetze erkennen . Wenn ſchon ein Zentrums ſtabtrſich ſowelt vergitzt . . ! Erſchwerend kommt la auch noch in B
tracht , daß Bu ſchon über ſechzig Jahreß alt biſt und er nicht mHein Alter reſpektierte . Unſagbar traurſg .
lollſt“ Rein ! Solche Handlungen richten ſichſelbſt . Außerben
ſen wir dieſen unſeren Brildern zeigen , daß das Chriſtentum niin Gewaltanwendung , ſonbern m Leben nach ber Lehre des
landes beſteht . Je ruhlger und gelaſſener wir ſolche Schmähun enzu ertragen wiſſen , vielleicht gar noch zu ſagen vermögen : „ Ichverzeihe Dir , mein Bruber in Chriſtus ! “ um ſo ſicherer w.den wir ſtegen . Henke nur mal nach Über die erſten ChriſteWir leben in gleichen Zeiten .

Maria P . in Offenburg . Du willſt nach Mannhelm zur Y
Urkstagung der CSRp Unkerbaden Kommen ! “ Fein ! Bringe noJugend mit ! Bergiß nicht Klampfe oder Ffiedel⸗

Bartelfreund in Lahr . Her Artikel , eller⸗Bewegung uKatholiken “ im „ Lahrer An eiger “ vom Mlenstag , 31 . 12. 1039
kedse

zu dem übrigen politiſchen Zentrums⸗Geſchmiere und adem Geſchmlere werden wohl balb oſfene Geſchwüre , Der armeMann welſ 05 nicht mal „Reiche“partel von „ Bolls “ artei zuunterſcheiden . Goſchüttelt et eben alles durcheinander . Golltedas „Kirſchwäſferle “ etwas nachge holfen n1wirbs ihm wleber „helle “, bann hat er
du „Heller “ zu kommen . Vorläufig ſcheln unnötweiter bamit zu beſaſſen . Wir haben 10 Aufgaben , als umit lebem Zektungsſchimierer herumzunaßbalgen . Mit dem Vollvereinsheft , Ri 8 werden wir ums gelegentlich mal im Mö.
ſchäftigen . Es liegen auch noch einige 5 nszeltſchriften vor ,d
unſer in ſehr liebenswürbiger Weiſe en. Da geht daseinem hin .

Iuegſheß, wenn wir ganz gerecht wollen : manchder in der Preſſe ſo gegen uns chreibt , iſt innerlich oft mit ueiner Melinung. Sie, bönnen kaum anders . Sie handeln nadem Prinzig : , Weſf . Hrot ich eſſ “ deff “ Eled ich ſing “! “ . . 55
nerſtehſt bas boch ! “ Wir wollen nicht an ihnen Aergernis nehmeſondern wollen ührer in Liebe gedenſen . Einmal kommt ihnen dErkenntnis ihres Unrechts ſa boch . Hoffentlich iſt es bann no
nicht zu ſpüt .

Nreund K. in u . Wenn wir mit den Mitteln der alten Patelen arbeiten wollten , wären wir kein neues Volk ! Nein , w
müſſen im Gegenteil immer mehr das als ſchädlich erkannte Alt
abzuſtreifen verſuchen und das als 5 er erkannte Neue an ſeirStelle ſetzen . Auf fedem Gebiet . Perhel en wir einander dazu .

Schweſter Augellna . Du willſt , daß wir in den „ BabNachrichten “ mehr das Gebiet der Frau und die Stellung ber
zur Politik berlückfichtigen “ Gedulbe Hich ein klein wenig .
wachſen . Werbe einſtwellen ſchön welter unter den Frauen un

— * Grunbfätzlich ſind wir mit Heiner Auffaſſung ganz ein
Berſtanben .

Wehrle in Bütenbach . Wie Du ſiehſt , fand Pein
Inſerat Aufnahme in den BR . J Unſchen Hir guten Erfolg . Ins⸗
beſondere , weil Du als Erwerbsloſer den Mut nicht aufgabſt unWich ſelbſtändig machteſt . Gewiß wird mancher Parteifreun
non Dir beziehen . Liegt boch die gegenſeitige Hülfe im Weſen
Chriſten und des Neuen Volles ,

ges Wirtschaftsunternehmen
e. G. m. b. H. für weiteste Kreise im Reich gedacht ,
Werden noch einige Genossen , die Mitglieder det “
CSRP sind , mit

kleinet Beld⸗Einlage
gesucht . Interessenten wenden sich an die

Landesberbandsgeſchliftsſtelle der CSRPP Haden
annhelm ( 2 . 25

Hist Du schon Beser des Meuen Dolkes 7

Dillst Du eine Anzeige dufgeben in demselben ? 7
ast Du MDeine Anmalclung als Mitqliedd det

SSNRY Schon bollzogen ?
Nannst Du einen Meſtreig zur Arbeit det GSRNꝙ

Sliftan

Mälcle Dich sofort Heim

Bandesberband Saden det

Ehristilich - Soziclen Reichspattel
Geschäftsstelle : Mannheim , G 2, 25
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